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Gott sagt nicht:
gib mir ein Herz wie das
der Engel,
sondern: schenk mir dein Herz.
Es ist dein eigenes Herz,
das er verlangt;
schenk es ihm, so wie es ist.
Er will nichts, als was wir sind
und was wir haben. 

Jesus –
einer von uns

In den Evangelien erleben 
wir Jesus, den Sohn Gottes, 
der uns die Botschaft vom 
liebenden Vater bringt. Bei 
dieser Gelegenheit geht Je-
sus auf die verschiedensten 
Krankheiten und Probleme 
der Menschen ein. Dass die-
ser Jesus auch Mensch ist 
und einer von uns geworden 

ist, nehmen wir vielfach gar nicht wahr. Doch dieser 
Jesus lässt sich von verschiedenen Leuten einladen 
und nimmt an deren Gastmählern teil. Bei einer Hoch-
zeit zu Kana verwandelt er sogar Wasser in Wein, um 
dem Hochzeitern so eine Blamage zu verhindern. In 
Betanien kehrt er immer wieder bei den Geschwis-
tern Lazarus, Maria und Magdalena ein, wenn er in 
der Nähe von Jerusalem war. Als er vom Tod seines 
Freundes Lazarus erfuhr, war er tief erschüttert. Einige 
Leute nahmen es ihm sogar übel, weil er nicht rechtzei-
tig gekommen war, um diesen Tod zu verhindern. Er 
hat doch schon so viele Menschen von den verschie-
densten Krankheiten geheilt. Als er am Ölberg vor 

dem bevorstehenden Leid aus Todesangst sogar Blut 
geschwitzt hatte, bat er seinen Vater, unseren Gott, er 
möge doch diesen Kelch an ihn vorübergehen lassen. 
Doch sofort sagte er zum Vater „nicht wie ich will, son-
dern wie du willst.“

Wir sehen aus diesen wenigen Beispielen, dieser 
Jesus war ein Mensch wie wir. Er hat in der Begeg-
nung mit den Menschen sein Gottsein nicht sichtbar 
gemacht. So konnte er nicht nur den Menschen nahe 
kommen, sondern auch ihre Probleme besser verste-
hen. Das hilft auch uns, auf diesen Jesus hin zu gehen, 
weil er uns und unsere Schwierigkeiten gut versteht. 
Er verurteilt nicht, sondern er verzeiht und hilft. Das 
zeigt uns wie groß die Liebe Gottes zu uns Menschen 
sein muss, dass er seinen Sohn in diese Welt des Leids 
gesandt hat. Er möchte uns Menschen auf diese Weise 
verstehen zu geben, dass Gott uns durch und durch 
kennt. Er wirbt gerade dadurch um unser Vertrauen. 
Er begleitet unseren Lebensweg, ohne uns zu bevor-
munden und ist bereit uns zu helfen, wann immer wir 
ihn darum bitten.
Ich hoffe, dass ich ihnen mit diesen Gedanken gehol-
fen habe, auf Gott stets zu vertrauen. Möge das für die 
bevorstehende Ferien und Urlaubszeit helfen sich in 
Gott gut aufgehoben zu wissen.

                         Ihr P. Georg Grois.

Seit der PGR-Wahl 2002 wurde die laufende Arbeit 
für Lichtenberg und für Pöstlingberg in „Pastoral-
kreisen“ überlegt und entschieden. Die Pastoralkreise 
setzten sich aus den für Lichtenberg bzw. Pöstlingberg 
gewählten oder bestellten PGR-Mitgliedern und koop-
tierten Mitarbeiter/inne/n zusammen. Für übergrei-
fende pastorale Themen sowie für Finanz- und Perso-
nalangelegenheiten war der PGR bzw. der pfarrliche 
Finanzausschuss zuständig. Diese Arbeitsstruktur 
führte häufig zu Reibungsverlusten, Konflikten und 
Kommunikationsproblemen, deren Klärung immer 
wieder viel Energie gebunden hatte. Der PGR hat 
daher im vergangenen Jahr gemeinsam mit den zu-
ständigen diözesanen Stellen eine einfachere Arbeits-
struktur entwickelt, die nun mit der neuen PGR-Peri-
ode wirksam geworden ist. Ziel war es, für die beiden 
pastoralen Gemeinden Pöstlingberg und Lichtenberg 
innerhalb der Pfarrstruktur eine möglichst hohe Selb-
ständigkeit und Eigenverantwortlichkeit zu erreichen. 
Damit soll einerseits eine jeweils eigenständige Ent-
wicklung ermöglicht werden, aber auch eine kons-
truktive Basis für eine Zusammenarbeit, dort wo es 
sinnvoll oder notwendig erscheint. 

Wesentliches Merkmal der neuen Arbeitsstruktur ist, 
dass der Gesamt-PGR der Pfarre seine Kompetenzen 
weitgehend an die für die beiden pastoralen Gemein-
den errichteten PGR ś (früher Pastoralkreise) delegiert. 
Das gilt analog auch für die Finanzverantwortung, d. 
h. dass nun auch je ein Finanzausschuss für Pöstling-
berg und Lichtenberg zuständig ist. Nur Entscheidun-
gen, die eine gewisse Größenordnung überschreiten 

(zB Projekte mit Kosten über 30.000,- €) bedürfen der 
Bestätigung der gesamtpfarrlichen Gremien (PGR 
und Finanzausschuss). Der Vorsitz in diesen Gremien 
wechselt in der Mitte der Funktionsperiode zwischen 
Pöstlingberg und Lichtenberg.

Für die haupt- und ehrenamtlich Verantwortlichen 
bedeuten diese neuen Arbeitsstrukturen neben einer 
klareren Zuständigkeit und Verantwortlichkeit auch 
weniger Sitzungen. Die nächsten Jahre werden zei-
gen, ob diese erwarteten Vorzüge in der Praxis auch 
bestätigt werden. Seitens der Diözese wird unserem 
Arbeitsmodell durchaus Pilotcharakter für künftige 
Kooperationen in der Pastoral zugeschrieben.

			   Franz Heinz

Neue Arbeitsstruktur: Eine Pfarre – zwei Pfarrgemeinderäte

Franz von Sales
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Pfarrgemeinderat Pöstlingberg
Liebe Pfarrgemeinde!
Die Pfarrgemeinderatswahlen liegen hinter uns. Und 
auch die konstituierende Sitzung des Pfarrgemeinde-
rates und des Finanzausschusses hat stattgefunden. 
Wir dürfen Ihnen die Ergebnisse hier präsentieren: 

P. Mag. Eugen Szabo OSFS, P. Georg Grois OSFS
HR Dr. Wolfgang Seitz, Gabi Kogler, Peter Schöller, Ger-
traud Schöffl, Karin Mayer, HR Gottfried Buchroithner, 
Iris Zauner-Gahleitner, Iris Kmenta-Zinöcker, Stefanie 
Kepplinger, Andreas Eggerstorfer, Andrea Mayer.
Stellvertretende Vorsitzende des Pfarrgemeinderates 

ist Andrea Mayer. Ihre Vertreterin ist Iris Zauner-Gah-
leitner. 
Vorsitzender des Finanzausschusses ist HR Gottfried 

Buchroithner. 
Mitglieder im Finanzausschuss sind: P. Mag. Eugen 

P. Mag.
Eugen Szabo 
OSFS
Pfarrer

Für den Chor der Basilika
HR Dr. Wolfgang Seitz
1947, Pensionist

Für die Singgruppe praiSing	
Peter Schöller
1963, kfm. Angestellter

Für den Frauentreff	
Gertraud Schöffl
1964, Hausfrau

Für die Kath. Jungschar Pöstlingberg	
Karin Mayer
1996, VS-Studentin

Iris Kmenta-Zinöcker
1976, VS-Lehrerin

Stefanie Kepplinger
1985, Angestellte

Andreas Eggerstorfer
1994, Sozialpädagoge

Für die Bediensteten	
Andrea Mayer
1970, Pfarrsekretärin

Szabo OSFS, P. Georg Grois OSFS, 
Martin Buchgeher und HR Mag. Gertrude Simader.

Bei der PGR-Sitzung wurden weitere Ausschüsse ein-
gesetzt: Fachausschuss Caritas, Fachausschuss Litur-
gie, Fachausschuss Öffentlichkeitsarbeit und Fachaus-
schuss Jugendarbeit.

Wir freuen uns über die alten und neuen Mitglieder 
im Pfarrgemeinderat und wir werden uns bemühen, 
der Pfarrgemeinde der Wallfahrtsbasilika im guten 
Geiste zu dienen. 

Deswegen wollen wir auch im Herbst bei einer     
Klausur über unsere Arbeit und Aufgaben tiefer nach-
denken. 

			   P. Mag. Eugen Szabo OSFS

Für die Kath. Frauenbewegung 	
Gabi Kogler
1949, Pensionistin

HR Gottfried Buchroithner
1952, Pensionist

Iris Zauner-Gahleitner 
1965, Selbständige Lektorin, 
DaF/DaZ-Trainerin

P. Georg Grois
OSFS
Kaplan
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Elisabeth Denkmayr
1964, DGKS
PGR-Obfrau, Vertretung Frauentreff,
Bereichsleitung Communio

Dr. Ludwig Kreil
1954, Pensionist
PGR-Obfrau- Stellvertreter,
Obmann FA Finanzen, Vertretung 
Männertreff, Dekanatsvertreter

Mag. Christian Hein
Diakon, Leiter
Seelsorgezentrum Lichtenberg
Bereichsleitung für Liturgie/
Spiritualtät und Verkündigung

P. Mag.
Eugen Szabo OSFS
Pfarrer

P. Georg Grois OSFS
Kaplan

Michaela Biberauer
1969, Landwirtin
Mitglied PGR-Leitung

Inge Kreil
1960, DGKS
Mitglied PGR-Leitung,
Bereichsleitung Caritas/Diakonie

Margareta Schneider
1964, Pfarrsekretärin
Mitglied PGR-Leitung,
Vertretung Bedienstete	

Luise Atzmüller
1958, Religionslehrerin
Vertretung ReligionslehrerInnen

Ernst Danninger
1959, Landwirt

Josef Elmer
1948, Pensionist

Eva Peherstorfer
1971, Helferin in der Krabbelstube

Hildegard Reichör
1954, Pensionistin
Vertretung SelbA / Senioren

	
Renate Spitaler
1981, Bankangestellte
Vertretung SPIEGEL

Katharina Walchshofer
1996, Studentin
Vertretung Jungschar Lichtenberg

Zur neuen PGR-Obfrau wurde Elisabeth Denkmayr 
gewählt, zum Obfrau-Stellvertreter Dr. Ludwig Kreil.

Die weiteren Funktionen und die Zuständigen für die 
vier Bereiche Communio, Liturgie/Spiritualität, Ver-
kündigung und Caritas/Diakonie entnehmen Sie bitte 
der Liste unten.

Folgende Fachausschüsse und Arbeitsgruppen wur-
den vom Lichtenberger PGR bereits eingesetzt: FA Fi-
nanzen, FA Liturgie, FA Feste und Feiern, AG Technik 
und Gebäudeverwaltung, AG Liturgiegestaltung; ge-

Der neue Pfarrgemeinderat Lichtenberg hat sich konstituiert.
plant, aber noch nicht eingesetzt: FA Öffentlichkeitsar-
beit, FA Schöpfungsverantwortung/Eine Welt, FA Ehe 
und Familie.

Folgende Personen bilden den FA Finanzen: Dr. Lud-
wig Kreil (Obmann), Karin Höfler (Obmann-Stv.), Mag. 
Christian Hein, Mag.a Maria Azesberger-Peil (Schrift-
führerin), Ernst Danninger, Josef Elmer

Danke allen für die Bereitschaft, Verantwortung in 
unserer Pfarre zu übernehmen,

				    Christian Hein
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100 Jahre Fatima
Es begann am 13. Mai 1917 in der 

Nähe des kleinen portugiesischen Or-
tes Fatima. Drei Hirtenkinder weideten 
Schafe nahe ihrem Dorfe, als ihnen an 
einer Steineiche die Gottesmutter Ma-
ria als weiß gekleidete Frau erschien. 
Sie sprach zu ihnen und forderte sie 
auf, den Rosenkranz zu beten.
Bis Oktober erschien die Muttergottes 

an jedem 13. den Kindern. 
Am 13. Juli sprach Maria Prohphezei-

ungen aus, die als "Geheimnisse von 
Fatima" bezeichnet werden. 
Die drei Prophezeiungen der Mutter-
gottes sind als "Geheimnisse von Fati-
ma" bekannt geworden. Beim ersten Mal sagte Maria, 
so die Seherkinder, einen weiteren Krieg nach dem 
Ende des ersten Weltkrieges voraus. In apokalypti-
schen Bildern hätten sie eine Vision der Hölle gesehen. 
Die zweite Weissagung bezieht sich auf die Bekehrung 
des kommunistischen Russlands. Das sagenumwobe-
ne dritte Geheimnis wurde erst 83 Jahre später vom 
Vatikan veröffentlicht, es ist die Prophezeiung eines 
weißen Bischofs, der von Kugeln getroffen zusammen-
bricht. Eine Vorhersage des Attentats auf Papst Johan-
nes Paul II. am 13. Mai 1981 (!?) - dem Jahrestag der 
Marienerscheinung in Fatima?

Papst Johannes Paul II. pilgerte genau ein Jahr nach 
dem Attentat nach Fatima und ließ eine der drei Pisto-
lenkugeln in die Krone der Maria einsetzen. Er traf die 
Seherin Lucia dos Santos, mit ihr verband ihn bis zu 
ihrem Tod eine enge Freundschaft. Alle Päpste unserer 
Zeit pilgerten in ihrem Leben nach Fatima (seit Paul 
VI. unternahmen die Päpste Besuche in die Welt). 

Papst Johannes Paul II. hat die Seherkinder Francisco 
Marto und Jacinta Marto am 13. Mai 2000 seelig ge-
sprochen. Zum 100 Jahr-Jubiläum reiste Papst Franzis-
kus nach Fatima und sprach die beiden Seherkinder 
heilig. (Das dritte Seherkind Lucia starb erst 2005. Ihr 
Seeligsprechungs-prozess läuft derzeit noch.)
Aus Anlass des Fatima-Jubiläums veröffentlichte die 

Österreichische Bischofskonferenz die Erklärung "Be-
ten für den Frieden". Unter diesem Motto werden 2017 
zahlreiche Gottesdienste, Feiern und andere Veranstal-
tungen in allen österreichischen Diözesen stattfinden. 
Ihr Kontext sind die Jubiläen, "100 Jahre Fatima" und 
"70 Jahre Rosenkranz-Sühnekreuzzug/RSK". Eröffnet 
wurde das Jubiläumsjahr am 14. Dezember 2016 mit 
einem von Bischof Klaus Küng geleiteten Festgottes-
dienst in der Wiener Franziskanerkirche. 

Bei diesen Sühnerosenkranzzügen in Wien nahmen 
in den schweren Nachkriegszeiten vor dem Staatsver-
trag prominente Politiker wie Leopold Figl und Julius 
Raab teil. Sie beteten mit den versammelten Menschen 
für den Frieden und für die Freiheit Österreichs. 

Am Ende des Krieges, wo große Teile Österreichs von 
der Sowjetunion besetzt war, entstand von der Stadt-
pfarre Urfahr 1947 eine erste Wallfahrt auf den Pöst-
lingberg im Sinne von Fatima. 

Seit dem 13. Mai 1950 wurde dann 
regelmäßig Fatima am Pöstlingberg 
gefeiert von 13. Mai bis 

13. Oktober. Heuer zum Festanlass 
haben wir auch unseren Bischof Dr. 
Manfred Scheuer im September ein-
geladen, der mit uns in dieses 100 
Jahr Fatima-Jubiläum feiern wird. 

Fatima wirkt auch in unsere Zeit 
hinein. Das Gebet durch Fatima be-
gleitet und stärkt bis heute die Kir-
che. Die mit Abstand meist besuchte 
Wallfahrt am Pöstlingberg sind die 
Fatima-Feiern. 

So danken wir den vielen Pilgern, 
die zu Fatima bei uns am Pöstling-

berg mitgefeiert haben und auch noch mitfeiern und 
bitten Gott auf die Fürsprache der seeligen Jungfrau 
und Gottesmutter Maria um seinen beschützenden, 
stärkenden und behütenden Segen für sie. 

Herzliche Einladung
zu den

Fatima-
Wallfahrten 

2017
zum Pöstlingberg

Samstag, 13. Mai 2017
P. Georg Grois OSFS

Dienstag, 13. Juni 2017
Abt P. Dr. Reinhold Dessl OCist

Donnerstag, 13. Juli 2017
P. Benedikt Leitmayer OSFS

Sonntag, 13. August 2017
P. Mag. Eugen Szabo OSFS

Mittwoch, 13. September 2017
Bischof Dr. Manfred Scheuer

Freitag, 13. Oktober 2017
Mag. Andreas Schätzle
(Radio Maria - Programmdirektor)

Ablauf:
Kreuzweg jeweils um 15.00 und 19.00 Uhr
ab Petrinum zum Pöstlingberg
Hl. Messen jeweils um 16.00 und 20.00 Uhr
in der Basilika Pöstlingberg
https://www.dioezese-linz.at/pfarre/4193

P. Mag. Eugen Szabo OSFS

P. Georg Grois OSFS
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Termine Pöstlingberg
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Sonntag um 9.05, 10.30 und 16.30 Uhr, Werktag tägl. um 10.00 Uhr,
Donnerstag 19.00 Uhr Gebetskreis mit Hl. Messe im Oratorium.
Der genaue Gottesdienstplan ist auf der Homepage unter „Gottesdienste“
und im Schaukasten ersichtlich.

Gottesdienstordnung Pöstlingberg

GEMEINSAM BUNT 
– unter diesem Motto kamen am Dreifaltigkeitssonn-

tag, 11. Juni, die Pfarren des Dekanates Linz-Nord in 
der Pfarre Heiliger Geist zusammen. Dieses Zusam-
menkommen hat bereits Tradition und wurde das 
letzte Mal vor zwei Jahren am Maindeck des AEC in 
Linz-Urfahr veranstaltet.
Gemeinsam mit Dechant Mag. Žarko Prskalo, den 

Seelsorgerinnen und Seelsorgern des Dekanates, eini-
gen ehrenamtlichen GottesdienstleiterInnen und einer 
bunten Schar an MinistrantInnen aus verschiedenen 
Pfarren feierten wir bei prächtigem Wetter unter frei-
em Himmel am Kirchenplatz Gottesdienst. Musika-
lisch gestaltet wurde der Gottesdienst vom Jugendchor 
„Total Verchort“ und einer Band.
Im Dekanat Linz-Nord konnte sich in den letzten Jah-

ren eine gute Kooperation und ein buntes Beziehungs-
netz unter den einzelnen Gemeinden und kirchlichen 
Orten entwickeln. Dekanatsassistentin Mag.a Teresa 
Kaineder und Pfarrassistent Mag. Matthias List (Pfarre 
St. Markus) sprachen in ihrer gemeinsam gehaltenen 
Predigt von diesem Geist guter gelebter Gemeinschaft 
im Dekanat Linz-Nord.
Diese bunte Gemeinschaft war spürbar im Gottes-

dienst und auch beim anschließenden Frühschoppen, 

den diesmal unsere Musikkapelle Pöstlingberg-Lich-
tenberg gestaltete.
Dekanat Linz-Nord: www.dioezese-linz.at/dekanat-linz-nord 

			   Christian Hein

Foto: Kusmitsch

Samstag, 24. Juni Pfarrausflug nach Steinerkirchen a. d. Traun

Freitag, 7. Juli 9.45 Uhr Schulschlussmesse

Donnerstag, 13. Juli Fatima-Wallfahrtsmessen um 16.00 und 20.00 Uhr

Jeweils eine Stunde zuvor ist Weggang vom Petrinum zum Kreuzweg

Prediger: P. Benedikt Leitmayer OSFS

Sonntag, 13. August Fatima-Wallfahrtsmessen um 16.00 und 20.00 Uhr

Jeweils eine Stunde zuvor ist Weggang vom Petrinum zum Kreuzweg

Prediger: P. Georg Grois OSFS

Dienstag, 15. August Mariä Himmelfahrt; Gottesdienste um 9.05, 10.30 und 16.30 Uhr

Mittwoch, 13. September Fatima-Wallfahrtsmessen um 16.00 und 20.00 Uhr

Jeweils eine Stunde zuvor ist Weggang vom Petrinum zum Kreuzweg

Prediger: Bischof Dr. Manfred Scheuer 

Sonntag, 17. September 9.05 Uhr Festmesse zum Patrozinium, anschließend Pfarrfest

Mittwoch, 20. September 10.00 Uhr Seniorenwallfahrt mit Altbischof Dr. Maximilian Aichern

8.30 Uhr Weggang der Fuß-Wallfahrer beim Petrinum zum Kreuzweg

ab 9.30 Uhr Beichtgelegenheit

Samstag, 23. September Dekanatsklausur (9.00 – 16.00 Uhr)

Samstag, 7. Oktober Pfarrwallfahrt mit den Oblaten des Hl. Franz von Sales

Freitag, 13. Oktober Fatima-Wallfahrtsmessen um 16.00 und 20.00 Uhr

Jeweils eine Stunde zuvor ist Weggang vom Petrinum zum Kreuzweg

Prediger: Mag. Andreas Schätzle (Radio Maria – Programmdirektor)

Sonntag, 15. Oktober 9.05 Uhr Mundartmesse mit Autoren aus dem Mühlviertel.

Samstag, 21. Oktober 10.00 Uhr Krankensalbungsmesse

Sonntag, 22. Oktober Weltmissions-Sonntag
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Termine Lichtenberg
Termine in Lichtenberg

Samstag, 24. Juni Pfarrausflug nach Steinerkirchen a. d. Traun

Wort-Gottes-Feier anstatt Messe 19.00 Uhr

Sonntag, 25. Juni Wort-Gottes-Feier mit Kinderkirche 9.00 Uhr

Mitarbeiterfest, Beginn 18.00 Uhr mit Gottesdienst

Dienstag, 4. Juli FA Finanzen Lichtenberg 14.00 Uhr

Freitag, 7. Juli Schulmesse mit VS Lichtenberg 8.00 Uhr

Samstag, 8. Juli Wort-Gottes-Feier anstatt Messe 19.00 Uhr

Samstag, 22. Juli Wort-Gottes-Feier anstatt Messe 19.00 Uhr

Sonntag, 23. Juli Wort-Gottes-Feier (4. Sonntag im Monat) 9.00 Uhr

Sonntag, 13. Aug Wort-Gottes-Feier anstatt Messe 9.00 Uhr

Berggottesdienst im Rahmen des Familienbergwochenendes (11. - 13. 8.) auf der

Edelrautehütte, siehe Beitrag im Pfarrblatt und Infos auf der Homepage

Dienstag, 15. Aug Mariä Himmelfahrt, Messe 9.00 Uhr 

Sonntag, 20. Aug Messe 9.00 Uhr mit Kräuterweihe

Sonntag, 27. Aug Wort-Gottes-Feier (4. Sonntag im Monat) 9.00 Uhr

Sonntag, 27. Aug bis Sonntag, 3. Sept: JS-Lager in Laussa

Samstag, 2. Sept Wort-Gottes-Feier anstatt Messe 19.00 Uhr

Montag, 11. Sept Schulmesse mit VS Lichtenberg 8.00 Uhr

Sonntag, 17. Sept Patrozinium Pöstlingberg

Mittwoch, 20. Sept FA Liturgie 18.00 Uhr

Sonntag, 24. Sept Erntedankfest Lichtenberg, Wort-Gottes-Feier (4. Sonntag im Monat) 9 Uhr

Mittwoch, 27. Sept Musikeinteiltreffen 19.00 Uhr

Samstag, 7. Okt Pfarrwallfahrt mit den Oblaten, siehe Beitrag im Pfarrblatt

Wort-Gottes-Feier anstatt Messe 19.00 Uhr

Sonntag, 15. Okt Messe mit Kinderkirche 9.00 Uhr

Samstag, 21. Okt Krankensalbungsmesse am Pöstlingberg 10.00 Uhr

Sonntag, 22. Okt Wort-Gottes-Feier (4. Sonntag im Monat) 9.00 Uhr 

Gottesdienstordnung Lichtenberg
 Samstag 19.00 Uhr: Vorabendmesse; im Sommer fallweise Wort-Gottes-Feier

 Sonntag (und Feiertag) 9.00 Uhr Messe, vierter Sonntag im Monat in der Regel Wort-Gottes-Feier

 Donnerstag 19.00 Uhr: Zeit der Stille im Meditationsraum; 

 Freitag 8.30 Uhr (außer in den Ferien): Messe, anschl. euch. Anbetung

Weitere Termine und Aktuelles finden Sie auf unserer 

Lichtenberger Pfarrhomepage unter: www.dioezese-linz.at/pfarren/lichtenberg 

Wenn Sie den „Laufer Lichtenberg“ (email-Newsletter des Seelsorgezentrums Lichtenberg mit 

Veranstaltungsankündigungen) bekommen möchten, schreiben Sie bitte ein mail an: christian.hein@dioezese-

linz.at 

Sie können die Infos unseres Laufers auch hier online abrufen: twitter.com/Laufer_Licht

Aktuelle Beiträge zum pfarrlichen und kirchlichen Geschehen finden Sie hier: twitter.com/Seelsorge_Licht 

Wenn Sie das Pfarrblatt noch nicht mit der Post bekommen und es gerne möchten, geben Sie uns bitte Ihre 

Adresse über das Pfarrbüro bekannt.

Weitere Termine und Aktuelles finden Sie auf unserer 

Lichtenberger Pfarrhomepage unter: www.dioezese-linz.at/pfarren/lichtenberg 

Wenn Sie den „Laufer Lichtenberg“ (email-Newsletter des Seelsorgezentrums Lichten-
berg mit Veranstaltungsankündigungen) bekommen möchten, schreiben Sie bitte ein 
mail an: christian.hein@dioezese-linz.at 
Sie können die Infos unseres Laufers auch hier online abrufen: twitter.com/Laufer_Licht
Aktuelle Beiträge zum pfarrlichen und kirchlichen Geschehen finden Sie hier:
twitter.com/Seelsorge_Licht 

Wenn Sie das Pfarrblatt noch nicht mit der Post bekommen und es gerne möchten, 
geben Sie uns bitte Ihre Adresse über das Pfarrbüro bekannt.
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27 junge Leute haben heuer in unserer Pfarre die 
Firmvorbereitung besucht. Firmvorbereitung wird 
schon seit einigen Jahren im Rahmen einer Dekanats-
kooperation gemeinsam mit anderen Pfarren des De-
kanates Linz-Nord organisiert. So gab es heuer wieder 
für unsere Firmlinge einige Veranstaltungen in der 
eigenen Pfarre (Firmstartnachmittag, Vorstellgottes-
dienste, Firmwochenende in Weibern), einige Ange-
bote gemeinsam mit anderen Dekanatspfarren sowie 
in der Jugendkirche Linz. Einmal sollten die Firmlinge 
auch in einem selbst gewählten Bereich in der Pfarre 
mitarbeiten.

DANKE allen, die bei der Firmvorbereitung mitge-
holfen haben, insbesondere Karin und Christoph May-
er, Andreas Eggerstorfer, Siegbert Kaar, Monika Jusufi 
und Teresa Kaineder, unserer Beauftragten für Jugend-
pastoral im Dekanat Linz-Nord.

Unsere Pfarrfirmung feiern wir jährlich abwechselnd 
am Pöstlingberg und in Lichtenberg. So feierten wir 
am Pfingstsamstag, 3.6., um 10 Uhr in diesem Jahr wie-
der in der Basilika am Pöstlingberg. Musikalisch wur-
de der Gottesdienst sehr stimmungsvoll von unserm 
Chor praiSing gestaltet.

Als Firmspender war heuer Domkapitular Dr. Martin 
Füreder bei uns zu Gast. In seiner Predigt sprach er 
vom „Rückenwind des Hl. Geistes“. 

Mögen unsere Firmlinge diesen „Rückenwind“ spü-
ren in ihrem Leben!

			   Christian Hein

[Infos zur Firmvorbereitung auf unserer Homepage: 
www.dioezese-linz.at/pfarre/4501/glaubenfeiern/was-
tunwenn/ichgefirmtwerdenmoechte] 

Pfarrfirmung – Den Rückenwind des Geistes spüren

Firmlinge und PatInnen Pöstlingberg

Firmlinge und PatInnen Lichtenberg
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Erstkommunion 2017
29 Kinder in Lichtenberg und 12 Kinder am Pöstling-

berg haben sich heuer auf den Weg der Erstkommu-
nion gemacht. In Lichtenberg wählten die Eltern als 
Motto der Vorstellung "Durch Gott beflügelt die Welt 
entdecken". Vieles im Leben ermutigt uns, beflügelt 
uns und anderes bremst uns ein. Gott macht uns Mut 
die Welt zu entdecken und mit seiner Hilfe zu gestal-
ten, dass es für uns und für alle Menschen ein schöner 
Ort zum Leben ist.
Am Pöstlingberg war das Motto entsprechend der 

Geschichte "Spuren im Sand; dort, wo du nur eine 
Spur gesehen hast, habe ich dich getragen". Gott ist ei-
ner, der mit uns geht auf den Wegen des Lebens. Und 

im Alten und Neuen Testament bestätigt er uns, dass 
er uns sogar trägt, so wie der gute Hirte, um uns zu 
retten. 

Mit aktiver Beteiligung der Eltern und unter der 
Leitung von Luise Atzmüller haben wir wieder einen 
guten Weg mit den Kindern gemacht. Kreative Plakat-
gestaltung und Musik usw. machten die Vorstellungs-
messe und die Erstkommunion wieder zu etwas Be-
sonderem.
Ein herzliches Dankeschön an Luise Atzmüller und 

allen Eltern und Vereinen wie der Musikkapelle Pöst-
lingberg und Umgebung, den Goldhaubenfrauen, der 
Kath. Frauenbewegung, und allen, die mitgearbeitet 
haben. 

		  P. Mag. Eugen Szabo OSFS, Pfarrer

Erstkommuniongruppe Lichtenberg

Erstkommuniongruppe Pöstlingberg
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Wie in den vergangenen Jahren feiern 
wir wieder mit Stelzhamerbund und 
Linzer Goldhaubenfrauen eine hl. Mes-
se in der Sprache der Heimat. Heuer ist 
wieder das Mühlviertel dran. In dieser 

uns vertrauten Mundart wollen wir zu Gott beten, sin-
gen und die Predigt hören. 
Herzliche Einladung an alle, die Gott nicht nur in 

Hochdeutsch, sondern auch in der Sprache der Hei-
mat, in der Muttersprache verehren wollen. 

Anschließend laden wir herzlich zum Pfarrcafé ein, 
wo wir uns, soweit wir der Mundart mächtig sind, uns 
auch in dieser Sprache unterhalten können. 

		  P. Mag. Eugen Szabo OSFS, Pfarrer

Pöstlingberg

Am 7. Oktober 2017 findet wieder die Wallfahrt um 
geistliche Berufe statt, zu der die Sales-Oblaten jährlich 
am 1. Samstag im Oktober einladen. Eingeladen sind 
alle Frauen und Männer, Jugendlichen und Kinder, die 
mit uns in unseren Pfarren, Schulen und anderen Seel-
sorgeaufgaben unterwegs sind … und alle, die sich an 
unserem Anliegen beteiligen wollen.
Das Motto von heuer: WIR SIND ALSO GESANDTE 
AN CHRISTI STATT  (2 Kor 5,20)

Kirchliche und geistliche Berufe sind keineswegs out. 
Wenn man einen Pfarrer oder Priester braucht, soll er 
zur Verfügung stehen, genauso ist das mit vielen ande-
ren kirchlichen Berufen (PastoralassistentIn, Mesner, 
Chorleiter, Jugendleiter, Religionslehrer, Jungschar-
führer, Ministrant, Lektor, Wort-Gottes-Feier-LeiterIn 

Pfarrwallfahrt mit den Oblaten des Hl. Franz von Sales
um geistliche Berufe am Samstag, 7. Oktober 2017

etc.). Dennoch verschwindet dieses Anliegen oft aus 
dem kirchlichen Alltag. Diese Wallfahrt will sensibel 
machen und es zum Gebetsanliegen machen.

Wir wollen ein Stück eines alten Pilgerweges im 
Mostviertel gehen und dabei Stationen über die Viel-
falt der kirchlichen Berufungen halten. Am Ziel ist ein 
Wallfahrtsgottesdienst geplant sowie ein gemütlicher 
Ausklang in einer Gaststätte.

Jene, die nicht den ganzen Weg zu Fuß gehen wollen, 
wird es ermöglicht Teile mit dem Bus zu fahren. 

Wir wollen als Pfarre mit einem Bus wieder an dieser 
Wallfahrt teilnehmen. Anmeldung in der Pfarrkanzlei 
und Näheres wir in den Verlautbarungen rechtzeitig 
bekannt gegeben. 

		  P. Mag. Eugen Szabo OSFS, Pfarrer

Messe der Volkskultur
Mundartmesse am Sonntag, 15. Oktober 2017 um 9.05 Uhr am Pöstlingberg

Stelzhamerbund-Maiandacht mit anschließender Bewirtung im Pfarrsaal

Bewirtungsteam Stelzhamerbund Maiandacht
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Lichtenberg

Wie lernt unser Gehirn am besten?
Mit allen Sinnen:

Bewegung, Interaktion mit Mensch und Umwelt,
mit positiven Emotionen und auch durch Wiederholungen.

Von all dem gibt‘s bei SelbA etwas:
Wer Lust hat an einer SelbA-Stunde teilzunehmen, hat im September 
(immer Mittwoch ab 9.00 Uhr im Pfarrheim am Pöstlingberg) wieder 

Gelegenheit dazu! Vorerst aber eine erholsame
Sommerpause wünscht euch

Silvia Mayrhofer
Gruppenleiterin

Auch heuer gibt es wieder von FR 11. 8. bis SO 13. 8. 2017 ein Familien-Bergwochenende. Diesmal geht's in das 
familienfreundliche Wandergebiet rund um die Edelrautehütte in den steiermärkischen Rottenmanner Tauern 
(http://www.edelrautehuette.com). Die Anmeldung zum Bergwochenende ist zwar bereits abgeschlossen, zum 
Berggottesdienst am SO 13. 8. laden wir aber wie jedes Jahr sehr herzlich ein nachzukommen.

								        Christian Hein
Weitere Infos dazu finden Sie auf unserer Homepage: www.dioezese-linz.at/pfarren/lichtenberg 
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Berg-Gottesdienst am SO 13. 8. 2017 und
Familienbergwochenende auf der Edelrautehütte (1725m)

Gemeinsam für eine neue Orgel
Seit 18. Mai hat die Pfarre Pöstlingberg die Erlaubnis der Diözesanfinanzkammer, über eine neue Orgel für 
unsere Wallfahrtsbasilika nachzudenken und die nötigen Schritte einzuleiten. Die Pfarrgemeinde soll mit dieser 
ersten Ankündigung von diesem Vorhaben informiert werden. Dass die bestehende Orgel desolat ist und jeder 
Euro für Sanierungsmaßnahmen verschwendet wäre, haben nicht nur die Orgelsachverständigen der Diözese 
festgestellt. Zum selben Ergebnis kommen auch namhafte Organisten.
Ein derartiges Vorhaben ist ein Jahrhundertprojekt und braucht die (finanzielle) Mithilfe nicht nur der Pfarrge-
meinde. Die Abwicklung wird sich über mehrere Jahre erstrecken. Im nächsten Pfarrblatt wird eine umfassende 
Darstellung aller damit verknüpften Fragen gegeben werden.
	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 Wolfgang Seitz
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Theresia STÜRMER (85)
Dr. Harald SCHERRER (93)
Anna ECKERSTORFER (84)
Hermine LICHTENBERGER (94)
Ignaz ANGERER (95)
Ulrike KOCH (63)
DI Gottfried NOBL (93)
Rosa SILBER (82)
Hubert MÜLLEDER (85)
Elisaebeth JÄGERMÜLLER (94)
Leopold PEIL (78)
Paula WAGNER (94)

Pfarrbüro Pöstlingberg
Sekretärin
Andrea Mayer
Mo - Fr: 8.00 - 11.30 Uhr
Freitag: 17.00 - 19.00 Uhr
andrea.mayer@dioezese-linz.at

Adresse:
Kath. Pfarramt
Am Pöstlingberg 1, 4040 Linz
Tel.: 0732 / 73 12 28 (Fax - 81)
pfarre.poestlingberg@dioezese-linz.at

Pfarrbüro Lichtenberg
Sekretärin
Margareta Schneider
Dienstag: 15.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 - 11.00 Uhr
Tel.: 07239 / 64 65
margareta.schneider@dioezese-linz.at
Im August ist das Pfarrbüro dienstags geschlossen

PAss Mag. Christian Hein
Sprechstunden nach Vereinbarung
Tel.: 07239 / 6465
0676 / 87 76 57 74 
christian.hein@dioezese-linz.at

Redaktionsschluss für das nächste 
Pfarrblatt ist der 4. Juli 2017

Durch die Taufe Gott anvertraut:Durch den Tod vor Gott hingetreten:
Hanna Magdalena KASTNER
Levin FÜREDER
Isabella PUSCH
Emely NEUBAUER
Lorenz Josef AUßERWÖGER
Sophie Maria WAKOLBINGER
Mathias HAUGENEDER
Jonas Maximilian MEYER
Raphael Jonas PRACHER
Marlene DOPPLER
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Lebensqualität enorm ein.
Wir unterstützen Sie bei der 
Suche nach dem Hörsystem, 
das genau auf Ihre Bedürfnisse 
zugeschnitten ist und Ihnen die 
größtmögliche Verbesserung 
Ihrer Hörleistung ermöglicht.

faszination@waldstein.at  ·  www.faszination-hoeren.at
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